
 
 

 

 

 

An den Regionspräsidenten 

Und die Fraktionen 

Im Hause 

 

 
Hannover, 16.03.2016 

 

Anfrage zur schriftlichen Beantwortung gem. § 9 der Geschäftsordnung 

 

Verkehrsanbindung des Wirtschaftsgymnasiums Neustadt am Rübenberge 

Sachlage:  

Durch die Verlegung des Beruflichen Gymnasiums - Wirtschaft in Wunstorf als Außenstelle der BBS 

Neustadt am Rübenberge an den zentralen Standort Neustadt verlängern sich die morgendlichen 

Anfahrtszeiten von ca. 500 Schüler_innen. Längere Anfahrtswege und häufigere Umsteigeerforder-

nisse verkomplizieren dabei die Fahrt zur Schule. Von schwierigen Anbindungen an den ÖPNV betrof-

fen sind neben den Schüler_innen aus Steinhude und Hagenburg innerhalb der Region und in den 

angrenzenden Kreisen unter anderem die Schüler_innen aus Bokeloh, Rehburg-Loccum, Sachsenha-

gen und Stadthagen. 
 

Im Gegensatz zum Standort Wunstorf besteht einzig mit der Regiobus-Linie 820 eine direkte Anbin-

dung von Steinhude über Großenheidorn und Poggenhagen an Neustadt, die allerdings nur um 6.52 

Uhr und 13.54 ihre Fahrt Richtung Neustadt aufnimmt. Die für die Anfahrt der Schüler_innen weite-

ren relevanten Regiobus-Linien 710, 715, 740/741 und 745 enden in Wunstorf. Die Schüler_innen aus 

Sachsenhagen müssen diesen Linien sogar erst noch in Steinhude oder Hagenburg zu steigen. 

 

Mit der Buslinie 835 existiert zwar eine Buslinie, die die Stationen Wunstorf, Klein Heidorn, Groß 

Heidorn, Steinhude, Altenhagen, Hagenburg, Winzlar, Rehburg, Mardorf bis hin zu Neustadt am Rü-

benberge abdeckt, und einen Zustieg der anreisenden Schüler_innen aus Sachsenhagen ermöglichen 
würde, aber nur von Ende März bis Ende Oktober werktags und zu für den Schulbesuch ungünstigen 

Uhrzeiten verkehrt.      
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Vor diesem Hintergrund fragt die Gruppe LINKE & PIRATEN: 

1. Was gedenkt die Verwaltung in Abstimmung mit dem Verkehrsbetrieb zu unternehmen, um 

diesen Missstand schnellstmöglich abzustellen? 

2. Wann wird eine angemessene Schulbusanbindung realisiert sein? 

 

 

Michael Fleischmann      Marianne Wesche 

(Gruppenvorsitzender)      (Geschäftsführerin) 


